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Sanierung der 
Lettenbrücke schreitet
voran

Während der Sommermo-
nate wird die Sanierung
der Lettenbrücke über die
Steyr durchgeführt. Eine
Spezialfirma aus Kärnten
zeichnet für die Arbeiten
verantwortlich.

Bericht auf Seite 4 

Erntedankfest
am 25. September

Das 22. Erntedank- und
Marktfest in Sierning findet
am 25. September 2005
statt. Der festliche Einzug
von über 40 teilnehmenden
Vereinen und Gruppen wird
in der Neustraße um 9.00
Uhr erfolgen.

Bericht auf Seite 5 

Gesundheits- 
und Fitnesstag am
17. September

Am 17. September findet in
der Zeit von 9.00 – 15.00
Uhr, in den Räumlichkeiten
des Vitalzentrums bzw. der
Hauptschule (Hallenbad)
Sierning, ein Gesundheits-
und Fitnesstag statt.

Bericht auf Seite 5

ERNTEDANKFEST
AM 25. SEPTEMBER 2005

ERNTEDANKFEST
AM 25. SEPTEMBER 2005
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Am 31. Juli 2005 mach-
te die Ökostaffel in

unserer Region einen
Zwischenstopp. Gemein-
sam mit den Gemeinden
Aschach/Steyr, Waldneu-
kirchen, Steinbach/Steyr,
Grünburg und Molln wur-
de die Ökostaffel, aus
Steyr kommend, in Emp-
fang genommen. Für die
Marktgemeinde Sierning
übernahmen Bürgermei-
ster Manfred Kalchmair
und der Klimaschutzbe-
auftragte, Gemeinderat
Ludwig Löberbauer, den
Staffelrucksack. 

Die Ökostaffel, welche
durch ganz Österreich
unterwegs war, soll die
Menschen auf den sorgsa-

men Umgang mit den vor-
handenen Ressourcen
aufmerksam machen. Die
zahlreichen Besucher aus
den genannten Gemein-
den kamen mit dem Rad
oder der Steyrtalbahn zum
Treffpunkt bei der Som-
merhuber-Mühle. Dort
konnten sie Schmankerl
aus heimischer Landwirt-
schaft genießen. Für Kin-
der gab es einen Malwett-
bewerb, bei welchem der
Sierninger Nico Jell den
ersten Preis erzeichnen
konnte. Die Veranstaltung
war wieder einmal mehr
ein Zeichen für die guten
Kontakte und die Zu-
sammenarbeit zwischen
den Gemeinden.

Ökostaffel machte Halt in der Region Steyrtal

Ortsplatz in Sierninghofen/Neuzeug eröffnet
Bei der feierlichen Eröff-

nung des neuen Orts-
platzes und Bürgerzentrums
am 24. Juni ’05 fanden sich
zahlreiche Ehrengäste ein.
Unter ihnen befanden sich
die erste Präsidentin des
Oö. Landtages, Frau Ange-
la Ortner, die zweite Präsi-
dentin des Oö. Landtages,
Frau Gerda Weichsler und
Wohnbaulandesrat, Dr.
Hermann Keplinger. Sie alle
waren gekommen, um ge-
meinsam mit der Bevölke-
rung das neu entstandene
Zentrum seiner Bestim-
mung zu übergeben. Bis in
die Abendstunden kamen
Besucher, um an der Feier
teilzunehmen. In seiner Er-
öffnungsrede betonte Bür-
germeister Manfred Kalch-

mair, dass dieses Projekt
nur dank der guten Koope-
ration mit der Styria Wohn-
baugenossenschaft und
den im Bürgerzentrum ver-
tretenen Geschäftsleuten
umgesetzt werden konnte.
Im Anschluss fand die
Schlüsselübergabe an die
Mieter der Wohnungen des
Bürgerzentrums statt. 

Im August 2005 wurde im
Zentrum des Ortsplatzes
der von sehr vielen Bürge-
rinnen und Bürgern ge-
wünschte Baum gepflanzt.
Dieser wurde von Hrn.
Vzbgm. KommR Reinhold
Baumschlager und dem
Tourismusverband Sierning
gespendet. Neben der
noch zusätzlichen Aufstel-

lung von Sitzbänken wird
auch die Verkehrssituation
nochmals überprüft. Vor al-
lem die Notwendigkeit ei-
nes Zebrastreifens wird mit
Verkehrsexperten der Be-
z i r kshaup tmannscha f t
Steyr-Land besprochen.
Der Haltestreifen vor der

Volksschule und die Park-

fläche hinter der Pfarrkirche

haben sich bereits bestens

bewährt. 

Beide Parkmöglichkeiten

werden von den Kunden

des Bürgerzentrums gerne

in Anspruch genommen.

Bürgermeister Kalchmair und GR Löberbauer übernahmen für die
Marktgemeinde Sierning den Staffelrucksack.
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Die Asphaltierungsarbei-
ten im Gemeindege-

biet Sierning konnten in den
Sommermonaten im We-
sentlichen abgeschlossen
werden. Vor allem die Be-
wohner des Ortsteiles
Gründberg waren in den
letzten Jahren durch die
Kanal- und Straßenbauar-
beiten enormen Belastun-
gen ausgesetzt. Ich bedan-
ke mich bei allen Bürgerin-
nen und Bürgern für die
große Geduld während die-
ser Bauarbeiten. Der Kanal-
bau und die dadurch not-
wendige Generalsanierung
der Siedlungsstraßen ist
nun im Ortsteil Gründberg
beendet. Somit wurde auch
eines der größten Sied-
lungsgebiete in unserer
Marktgemeinde vollständig
an das Kanalnetz ange-
schlossen. Im Jahr 2006
wird hier noch die Installie-
rung der Straßenbeleuch-
tung durchgeführt. Neben
den Siedlungsstraßen wur-
den auch ein Teil der Sier-
ninghofenstraße, sowie die
Güterwege Niederbrunnern
und die Ruthensteinstraße
neu asphaltiert. Die Ausga-
ben für den Straßenbau

werden unserer Marktge-
meinde im heurigen Jahr
Kosten in der Höhe von
rund 400.000,– Euro verur-
sachen.

Gestaltung Ortszentrum

Um die Planungen für die
Neugestaltung des Siernin-
ger Ortszentrums voranzu-
bringen, habe ich im Mai
2005 zu einem „Runden
Tisch” eingeladen. Bei die-
ser Veranstaltung wurde ein
neuer Verein ins Leben ge-
rufen, welcher sich mit der
künftigen Gestaltung des
Ortszentrums Sierning aus-
einandersetzen wird. Als
Koordinator hat sich mit
Herrn Hubert Deisl ein Sier-
ninger Bürger zur Verfü-
gung gestellt, der sich das
Ziel gesetzt hat, in Zu-
sammenarbeit mit anderen
Bürgerinnen und Bürgern
eine Belebung des Orts-
zentrums zu erreichen. 

Durch die Gründung dieses
Vereines möchte sich die
Marktgemeinde Sierning je-
doch nicht der Verantwor-
tung der notwendigen Neu-
gestaltung des Sierninger
Ortszentrums entziehen.
Ich sehe in der Gründung
des Vereins vielmehr die
Chance, eine möglichst
breite Willensbildung unter
Einbeziehung verschieden-
ster Interessensgruppen zu
erreichen. Ein Ortszentrum
kann nicht ausschließlich
durch bauliche Maßnah-
men belebt werden, es be-
darf einer umfassenderen
Betrachtung und Diskus-
sion. Gemeinsam mit enga-
gierten Bürgerinnen und
Bürgern wollen wir diese
Umgestaltung in den näch-
sten Jahren in Angriff neh-
men. 

Neubau 
Feuerwehrzeughaus

Eine Verzögerung ist beim
Bau des Feuerwehrzeug-
hauses in Sierning eingetre-
ten. Der Grund für den von
mir verhängten Baustopp
ist die beträchtliche Abwei-
chung von den Schätzko-
sten des Planers zu jenen
Kosten, welche durch die
Ausschreibung ermittelt
wurden. Deshalb wurde
während der Sommermo-
nate eine teilweise Umpla-
nung des Zeughauses vor-
genommen, was eine Ko-
stenreduktion bewirkte. 

Ich bin der Meinung, dass
verantwortungsbewusste
Kommunalpolitiker vor
Baubeginn einen Überblick
über die gesamten Bauko-
sten haben sollten und die
Finanzierung solch eines
großen Bauvorhabens gesi-
chert sein muss. Die Fertig-
stellung des Zeughauses ist
trotz der Startschwierigkei-
ten für Herbst 2006 ge-
plant. Ich bedanke mich
beim Kommandanten der
Freiwilligen Feuerwehr Sier-
ning, ABI Walter Heubusch
und seinen Kameraden für
die sachliche und verständ-
nisvolle Zusammenarbeit
bei den notwendig gewor-
denen Abstrichen bei die-
sem Bauvorhaben. 

Umwidmung in
Sierninghofen

Über die geplante Umwid-
mung von Teilen des Kies-
werkes SKG (Eder) ent-
stand in Gründberg und
Sierninghofen eine Diskus-
sion. Nach Beendigung des
Kiesabbaues soll rund ein
Drittel der derzeitigen

Schottergrube als Betriebs-
baugebiet genutzt werden.
Ein weiteres Drittel soll als
Erweiterungsfläche in das
örtliche Entwicklungskon-
zept aufgenommen werden
und das restliche Gebiet
soll Grünland und naturna-
he Zone bleiben. Um die
Anrainer an der Sierningho-
fenstraße und der Wagner-
straße verkehrsmäßig zu
entlasten, ist die Errichtung
einer Zufahrt, direkt beim
Knoten der B122 in die
Lange Gasse, geplant. Das
gesamte Betriebsbaugebiet
würde gegenüber dem
Bundesstraßenniveau ab-
gesenkt, sodass künftige
Betriebe vom umliegenden
Wohngebiet abgeschirmt
sind. Die Marktgemeinde
Sierning benötigt die Er-
weiterungsfläche vor allem
für Sierninger Betriebe, wel-
che am derzeitigen Stand-
ort keine Expansionsmög-
lichkeit haben. Zur Zeit wird
mit den betroffenen Bürge-
rinnen und Bürgern über
notwendige Maßnahmen
zum Schutz der Anrainer
diskutiert. 

Ich bin überzeugt, dass wir
gemeinsam eine für alle
vertretbare Lösung finden,
die sowohl die Bedürfnisse
der Anrainer, als auch die
wirtschaftlichen Interessen
der Marktgemeinde Sier-
ning berücksichtigt.

Ihr Bürgermeister

Manfred Kalchmair

Sehr geehrte
Sierninger-
innen und
Sierninger!

BBBBÜÜÜÜRRRRGGGGEEEERRRRMMMMEEEEIIIISSSSTTTTEEEERRRR
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Dass sich Jugendliche
neben ihrer erfolgrei-

chen schulischen Arbeit
auch mit großem Einsatz
im sozialen Bereich enga-
gieren, haben Schülerin-
nen und Schüler unserer
beiden Hauptschulen in
diesem Jahr mehrmals ge-
zeigt. So zeigten die Schü-
lerinnen und Schüler der
4. Klassen der HS 1 im
Projekt „Aktion Dialog“
interessierten Seniorinnen
und Senioren aus der Um-
gebung von Sierning den
Umgang mit dem Internet.
Der Oö. Krebshilfe konnte
durch die Sammelaktion
die Rekordsumme von
knapp € 1.600,– überge-
ben werden. 

Zu einem wunderschönen
Fest wurde die öffentliche

Präsentation des fächer-
übergreifenden Projektes
„Friedensdorf Internatio-
nal“. Dr. Schodermayr, der
Leiter von „Friedensdorf
International“, berichtete
über seine Einsätze in Al-
banien. Durch den Verkauf
von Schülerarbeiten konn-
te eine Spende von ca.
€ 2.000,– übergeben wer-
den. Dr. Schodermayr:
„Ich bin begeistert, dass
es Jugendliche gibt, die
sich mit voller Kraft für an-
dere kranke Kinder und
Jugendliche einsetzen, die
sie nie gesehen haben
und auch nie sehen wer-
den. Ich gratuliere und
danke der Hauptschule
Sierning!“

Die Schülerinnen und
Schüler der Hauptschule 2

Während der Sommer-
monate wird die Sa-

nierung der Lettenbrücke
über die Steyr durchge-
führt. Eine Spezialfirma
aus Kärnten zeichnet für
die Arbeiten verantwort-
lich. 

Sämtliche Schäden, wel-
che das Hochwasser im
Jahr 2002 angerichtet hat
und die bis heuer nur pro-
visorisch gesichert waren,
werden im Zuge dieser Sa-
nierung beseitigt. Die
Brücke erhält neue Wider-
lager auf beiden Seiten,

ein neues Geländer und
eine neue Fahrbahn. Be-
sonders aufwendig gestal-
tete sich die Sanierung der
Widerlager. Hierfür musste
ein Hilfsfundament errich-
tet werden, um die Brücke
hydraulisch anzuheben.
Nach Beendigung der Sa-
nierungsarbeiten wird die
Brücke qualitativ einem
Neubau entsprechen.
Zwischenzeitlich sind die
Arbeiten so weit fortge-
schritten, dass – wenn kei-
ne Verzögerung durch
Hochwasser oder Ähnli-

IIIINNNNFFFFOOOORRRRMMMMAAAATTTTIIIIVVVVEEEESSSS

Sanierung der Lettenbrücke
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Großartiger Einsatz im sozialen Bereich:

Jahresbilanz der Hilfsbereitschaft 
unserer beiden Hauptschulen

chem eintritt – mit einer
Verkehrsfreigabe Anfang
Oktober zu rechnen ist.
Ein herzliches Danke-
schön allen Bürgerinnen

und Bürgern und den im
Werk Letten angesiedelten
Betrieben für ihr Verständ-
nis und ihre Geduld wäh-
rend dieser Bauarbeiten.

Dr. Schodermayr im Interview mit den Schauspielerinnen

engagierten sich für das
Projekt „Ärzte ohne Gren-
zen“, welches auf Initiative
von Frau Elke Pagium im
November 2004 startete.
Der von „Ärzte ohne Gren-
zen“ ausgeschriebene
Wettbewerb mit dem Titel
„Vergessene Länder“ wur-
de in den Unterrichtsfä-
chern Zeichnen, Musik,
Religion, Hauswirtschaft,
Geografie und Informatik

in Form einer gemeinsa-
men Projektarbeit durch-
geführt. 

Das künstlerisch gestalte-
te und informative Ab-
schlussfest am 12. Mai
2005 war ein voller Erfolg.
Durch die Arbeiten der
einzelnen Projektgruppen
konnte ein Gesamtbetrag
von € 2.532,76 erzielt wer-
den.
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Am 17. September fin-
det in der Zeit von

09.00 – 15.00 Uhr, in den
Räumlichkeiten des Vital-
zentrums bzw. der Haupt-
schule (Hallenbad) Sierning,
ein Gesundheits- und Fit-
nesstag statt.

Sie haben die Möglichkeit
an den folgenden Veran-
staltungen „AKTIV“ teilzu-
nehmen:

Wirbelsäulengymnastik,
Körpertrainingsgeräte, Be-
ratung von Fußpflegerin-
nen, Körperbeurteilung und
Masseur, Physiotherapie-

Beratung, Nordic Walken,
Aquagymnastik und Pilates.

Ab 14.00 Uhr präsentiert
die Gesundheitsshow der
Tassilo Therme Bad Hall
Übungen mit dem Thera-
band und Übungen für den
Kreislauf.

Das einzige, was Sie benö-
tigen, ist bequeme Kleidung
bzw. Badesachen für die
Aquagymnastik!

Neben einem umfangrei-
chen Programm besteht
auch die Möglichkeit, Ihre
Tränenflüssigkeit messen
zu lassen. Weiters messen

Ihnen Mitarbeiter des Roten
Kreuzes Sierning gerne den
Blutdruck!

Weitere Termine aus dem
Bereich der „Gesunden Ge-
meinde“:

14. Sept., 19.30 Uhr, Vital-
zentrum Sierning, Vortrag:
„Osteoporose – Wechsel-
jahre”.

5. Okt., 19.30 Uhr, Gemein-
deamt, Vortrag: „Schmer-
zen – vom Kopf bis zu den
Zehen”.

7. Nov., 18.00 Uhr, Ge-
meindeamt, Vortrag bzw.
Seminar: 

Das 22. Erntedank- und
Marktfest in Sierning

findet am 25. September
2005 statt. Der festliche
Einzug von über 40 teilneh-
menden Vereinen und
Gruppen wird in der Neu-
straße um 9.00 Uhr erfol-
gen. Wie alljährlich werden
die Vereine durch ihre
prächtig geschmückten
Fahrzeuge den Einzug zum
Erntedankfest feierlich ge-
stalten. 

Nach dem Einzug findet der
ökumenische Gottesdienst
der evangelischen und ka-
tholischen Pfarrgemeinde

statt. Das Marktfest beginnt
um 11.00 Uhr. Bereits ab
10.00 Uhr können Sie die
Ausstellung der Kunstfläche
Sierning im Schloss besu-
chen. Die Künstler stellen
ihre  neuen Werke aus der
Glas- und Keramikkunst
und den verschiedensten
Maltechniken vor. 

Programm Marktfest

Tagsüber gibt es viel Unter-
haltung für Kinder: 

– Hüpfburg beim Schloss

– Weltraumsimulator 

– Bummelzugfahrten zum
neuen Ortszentrum Sier-
ninghofen/Neuzeug

– Lamareiten (Tierrettung

Boomer)

– Kletterwand (Alpenverein)

Ab 14.00 Uhr sind Musiker

auf Standlroas. Das Posau-

nenquartett „Slide-o-Wizz”

mit Gerhard Mitter, Wolf-

gang Pramhas, Martin

Schlader und Helmut Win-

dischbauer und die Gruppe

„Guat Drauf“ werden bei

den Standln der Vereine für

Stimmung sorgen.

Programm Bühne vor

Gemeindeamt 

11.30 Uhr: Bürgerkorpsmu-

sik Sierning

12.30 Uhr: Trachtenkapelle
Hilbern

16.00 Uhr: Auftritt der
Volkstanzgruppe Kematen/
Piberbach

16.30 Uhr: Flotte Musik
vom Posaunenquartett „Sli-
de-o-wizz” mit Gerhard Mit-
ter, Martin Schlader, Wolf-
gang Pramhas, Mag. Hel-
mut Windischbauer

17.00 Uhr: Showprogramm
der Volkstanzgruppe Ke-
maten/Piberbach

17.30 Uhr: Musik von der
Gruppe WAHUCH (Walter
Baier, Hubert Deisl, Christi-
an Weissensteiner)

Erntedankfest am 25. September
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100 Jahre Volksschule
Sierninghofen

Anlässlich des 100-jähri-

gen Bestehens der

Volksschule Sierninghofen

im Jahr 2006 ist eine Aus-

stellung über die Geschich-

te der Schule geplant. Falls

Sie noch alte Gegenstände,

wie Hefte, Bücher, Fotos,

usw. besitzen und diese der

Schule als Leihgabe zur

Verfügung stellen möchten,

setzen Sie sich bitte mit

dem Schulleiter, Tel. 2331,

in Verbindung. 

Gesundheits- und Fitnesstag

„Patchwork-Familen/Chan-
cen und Herausforderun-
gen“.

Termine für den „Stamm-
tisch für pflegende
Angehörige“ im Gast-
haus Stöger, Pichlern:

15. September, 19.00 Uhr

20. Oktober, 19.00 Uhr

17. November, 19.00 Uhr

15. Dezember, 19.00 Uhr

Buchausstellung

Die Bücherei Sierning-

hofen-Neuzeug ver-

anstaltet am 4., 5. und 6.

November 2005 eine

Buchausstellung im Pfarr-

saal Sierninghofen.

Öffnungszeiten:

4. November, 15 – 17 Uhr 

5. November, 15 – 17 Uhr 

6. November, 19 – 17 Uhr 
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Seit einem Jahr werden
im ehemaligen Alten-

heim in Sierning Flüchtlin-
ge betreut. Um allen Inter-
essierten die Möglichkeit
zu bieten, sich näher über
diese Einrichtung zu infor-
mieren, findet am Sonntag,
2. Oktober 2005, ab 10.30
Uhr, im ehemaligen Alten-
heim Hausleiten ein Fest
der Begegnung statt, wo-
bei die Bewohner Gerichte
aus ihrer Heimat anbieten.

Die Volkshilfe Oö., die
Marktgemeinde Sierning,
die ehrenamtlichen Mitar-
beiter der Pfarre und die
Asylwerber laden zu die-
sem nachbarschaftlichen
Fest recht herzlich ein.

Seit Juli 2004 leben im
ehemaligen Altenheim
Hausleiten acht Familien
mit 20 Kindern und fünf
Einzelpersonen aus
Tschetschenien, Dagistan
und Weißrussland. Die

Asylwerber haben sich
mittlerweile mit ihrer neuen
Situation einigermaßen zu-
rechtgefunden. An zwei
Familien und zwei allein-
stehende Männer wurde
inzwischen vom Bundes-
asylamt ein positiver Asyl-
bescheid ausgestellt. Da-
mit sind sie den Österrei-
chern mit fast allen Rech-
ten und Pflichten gleichge-
stellt.

Die Entscheidung über
Asyl oder Ablehnung des
Antrages erfolgt nach
mehrmaligem Anhören
und nach genauen Re-
cherchen zur Person.
Nach einem negativen
Asylbescheid hat der Be-
troffene noch die Möglich-
keit der Berufung, wodurch
sich seine Aufenthaltsdau-
er verlängert. Bestätigt
sich der Negativbescheid,
muss der Asylwerber zum
festgesetzten Zeitpunkt
das Land verlassen. Ein

Asylgesuch in einem an-
deren EU-Land ist nicht
mehr möglich. Es bleibt
somit nur mehr der Weg
zurück in ihre alte Heimat.
Dies ist für alle, besonders
für Familien, ein sehr bitte-
res Los und größtenteils
auch lebensgefährlich. 

Ein Asylwerber bekommt
vom Bund als Grundver-
sorgung 150,– Euro pro
Monat (in zwei Teilbeträ-
gen zu jeweils 75,– Euro)
ausbezahlt. Von diesem
Betrag muss er seinen Le-
bensunterhalt decken. Bei
positivem Bescheid müs-
sen Erwachsene bzw. Fa-
milienerhalter  binnen vier
Monaten einen Arbeits-
platz und eine Wohnung
finden. Nach dieser Frist
müssen sie die Gemein-
schaftsunterkunft verlas-
sen oder pro Person und
Tag 5,30 Euro Wohnungs-
miete bezahlen. Die größ-
ten Hürden einen Arbeits-

platz zu finden bestehen in
der angespannten Situa-
tion am Arbeitsmarkt, der
sehr oft fehlenden beruf-
lichen Qualifikation und
der mangelhaften Kenntnis
der deutschen Sprache.
Deshalb bemühen sich
nun die ehrenamtlichen
Mitarbeiter der Pfarre Sier-
ning, nach einigermaßen
geglückter Integration den
Erwachsenen das Lesen,
Schreiben und Sprechen
in deutscher Sprache bei-
zubringen.

Die Sierningerin Angela
Meyer (Stöffelbauergut),
prädestiniert durch ihr
Russisch-Studium, betreut
im Auftrag der Volkshilfe
seit April 2005 alle Bewoh-
ner in offiziellen Angele-
genheiten und leitet die
Verwaltung des Hauses.
Sie übernahm die Agen-
den der vorherigen Leiterin
Iva Petkova aus Bulgarien.

Fest der Begegnung in Hausleiten

Gelebte Partnerschaft
Schule – Wirtschaft

Die Lehrer der Hauptschule 1 und 2 sowie der Polytechnischen
Schule bedanken sich sehr herzlich bei Herrn Willi Hackl für die
Finanzierung eines Kompressors zum Befüllen der Bälle.

Wollen Sie etwas 
kaufen oder verkaufen?
Im Sinne einer bürgernahen
und serviceorientierten Ge-
meindeverwaltung bietet die
Marktgemeinde Sierning ih-
ren Bürgern ab sofort die
Möglichkeit einer kostenlo-
sen Einschaltung von Wort-
anzeigen in den Sierninger
Gemeindenachrichten. 

Da nur eine bestimme An-
zahl von Annoncen gedruckt
werden kann, ersuchen wir
um Verständnis, dass diese
nach Datum des Einlangens
am Marktgemeindeamt Sier-
ning behandelt werden. Ihre
Anzeige sollte nicht mehr als

20 Wörter haben; die Schal-
tung von Fotos ist nicht mög-
lich. Die Übermittlung ist
ausschließlich schriftlich, un-
ter Anführung Ihres Namens,
Ihrer Adresse und Telefon-
nummer möglich. Achtung:
NUR für private, nicht für ge-
schäftliche Zwecke!  

Postanschrift: Marktgemein-
deamt Sierning, Kirchenplatz
1, 4522 Sierning. E-Mail-
Adresse: silvia.derfler@sier-
ning.ooe.gv.at 

Nähere Infos dazu erhalten
Sie unter 07259/2255-22, Fr.
Derfler.

Gemeindezeitung_Sept.qxd  31.08.2005  19:23 Uhr  Seite 6



7Sierninger Gemeindenachrichten 3/2005

Der Postpartner Pro
Mente Oö. in Neu-

zeug freut sich über eine
sehr gute Frequenz an
Kundschaft. Angeboten
wird das gewohnte und
umfassende Spektrum an
Post- und Geld-Dienstlei-
stungen. Erst am 11. Juli
eröffnet, wird nun das An-
gebot Schritt für Schritt er-
weitert:

Neben der normalen Post-
dienstleitung bietet Pro
Mente Oö. auch einen Kre-
ativladen und eine Buch-
handlung. Das Team des
Postpartners Neuzeug bie-
tet überdies einen umfan-
greichen Fax- und Kopier-
service. Auch größere Auf-
lagen können hier produ-
ziert und gleich versendet
werden. 

Für Klein- und Mittelbetrie-
be wird ab Herbst ein Bo-

tendienst angeboten, der
die Post direkt bei den Be-
trieben abholen wird. Infor-
mationen über die zusätz-
lichen Angebote von Pro
Mente Oö. erhalten Sie di-
rekt beim Postamt unter
Tel.: 07259/2101. Die Öff-
nungszeiten sind: Montag,
Dienstag, Donnerstag und
Freitag, von 8.00 Uhr bis
17.30 Uhr und Mittwoch
von 8.00 Uhr bis 12.00
Uhr.

In Neuzeug wurden durch
Pro Mente Oö. zwei be-
treute „Tagesstrukturplät-
ze” und ein Trainingsplatz
für ein individuelles Trai-
ning geschaffen. An einem
„Tagesstrukturplatz” wer-
den Menschen, die etwa
durch eine längere psychi-
sche Erkrankung in der Ar-
beitswelt keinen Platz fin-
den und im sozialen Leben
benachteiligt sind, umfas-

Postpartner in Neuzeug

send unterstützt. Ziel ist
es, durch das Üben von
fachlichen Fertigkeiten
und sozialer Kompetenz
Schritte hin zur Integration
in das Berufsleben zu set-
zen.  Anders gesagt: Beim
Postpartner können künf-
tig neben gewohnten
Diensten wie Paketver-

sand, Einzahlen oder Fa-
xen auch Informationen
über die Trainingsmöglich-
keiten nach psychischer
Erkrankung oder über die
Förderung der psychi-
schen Gesundheit bis hin
zur Vermeidung von Sucht-
erkrankungen bezogen
werden. 

Elektro-Altgeräte-Sammlung ab August
Ab 13. August 2005

können alle Konsu-
mentInnen ihre alten, de-
fekten bzw. nicht mehr be-
nötigten Elektrogeräte in
Haushaltsmengen unent-
geltlich in allen Altstoff-
sammelzentren in Ober-
österreich abgeben. Es
besteht ebenso die Mög-
lichkeit, bei Neukauf eines
Gerätes ein ähnliches Alt-
gerät beim Händler unent-
geltlich zurückzugeben
(1:1 Regelung). Ausge-
nommen von der Rück-
nahmepflicht sind Händler
mit einer Gesamtver-
kaufsfläche von weniger
als 150 m2. Beim Kauf von
neuen Geräten entfallen
Entsorgungsgebühren
oder Pfandbeiträge, wel-

che bisher für Kühlgeräte
und Lampen eingehoben
wurden. Die „alten“ Plaket-
ten oder Gutscheine be-
halten ihren Wert, die Gel-
der werden rückerstattet.
Zur genauen Abwicklung
wird es zeitgerecht noch
nähere Informationen ge-
ben bzw. informiert Sie der
regionale Bezirksabfallver-
band. 

Welche Geräte sind
betroffen?

Geräte wie z.B. Geschirr-
spüler, Waschmaschinen,
Rasierapparate und Com-
puter. Die EAG-VO findet
Anwendung auf Geräte,
die unter Nutzung von
elektrischem Strom oder
elektromagnetischen Fel-
dern betrieben werden.

Gesammelt wird in fünf
Kategorien (Großgeräte,
Kleingeräte, Kühlgeräte,
Bildschirmgeräte und
Lampen), die den weiteren
Behandlungspfaden ent-
sprechen.

Ausgenommen von dieser
Verordnung sind jedoch
Nachtspeicheröfen; diese
können auch zukünftig nur
kostenpflichtig in den Alt-
stoffsammelzentren (ASZ)
abgegeben werden.

Nächster Sprechtag für 
alle Sozial- und Pensions-
angelegenheiten

Mittwoch, 16. Novem-
ber 2005, 16.00

Uhr, Gemeindeamt, Erd-
geschoß, Zimmer 8

Referent: Dieter Schmadl-
bauer, Arbeiterkammer
Linz

Anmeldungen erbeten

bei Frau Wimmer bzw.

Frau Langeder, Gemein-

deamt, Bürgerservice,

Tel.: 2255-41 bzw. -45.
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Mitinhaberempfang der Raiba Sierning
Die Raiffeisenbank Re-

gion Sierning gab
beim Mitinhaberempfang
am 6. Juli 2005 Rechen-
schaft über die Arbeit seit
der letzten Jahresversamm-
lung im Jahr 2003 ab.

Der Vorsitzende des Vor-
standes, Hans Buchegger,
konnte 250 Besucher, dar-
unter zahlreiche Ehrengä-
ste, begrüßen. Neben dem
geschäftlichen Rückblick
standen auch Neuwahlen
am Programm.

Hans Buchegger informier-
te, dass aufgrund der Neu-
planungen des Ortszen-
trums Sierninghofen-Neu-
zeug auch die Raiffeisen-
bank die Chance ergriffen
hat und die Bankstelle Sier-
ninghofen-Neuzeug dort-
hin übersiedelt ist. 

Mit besonderer Freude und
mit Stolz berichtete Herr
Buchegger über die Aus-
zeichnung des Geschäfts-
leiters Karl Dietachmair mit
dem Titel Direktor durch
den Raiffeisenverband
OÖ. Karl Dietachmair ist
seit 1981 in der Geschäfts-
leitung der Raiffeisenbank
Sierning tätig und wurde
2001 als Nachfolger von
Dir. Josef Lumplecker no-
miniert.

Im Geschäftsbericht der
Geschäftsleiter wurde auf
die gute Entwicklung ein-
gegangen. Die Gesamtmit-
tel, das sind Spar- und Gi-
roeinlagen inklusive Wert-
papier-, Bauspar- und Ver-
sicherungsansparungen

Ing. Erwin Brunmayr, GL Peter Angerbauer, GDStv. Dr. Hans Schil-
cher, NR Jakob Auer, Dir. Karl Dietachmair, Dir. Dr. Rudolf Binder,
Hans Buchegger, Prok. Ing. Erwin Czech.

weisen per 31. Dezember
2004 fast 400 Millionen
Euro aus. Die Steigerung
betrug in den letzten 4
Jahren knapp 26 % oder
80 Millionen Euro, damit
liegt die Bank über dem
oberös te r re ich ischen
Durchschnitt. Die Kredit-
auslastung liegt mit 77,2%
ebenfalls über dem Durch-
schnitt. Insgesamt konnte
in den letzten Jahren eine
sehr erfreuliche Entwik-
klung verzeichnet werden.

Als Höhepunkt des Abends
konnte der ehemalige Spit-

zensportler und nunmehri-

ge Sportwissenschafter

und Trainer Mag. Toni In-

nauer zu einem Referat ge-

wonnen werden. Die Besu-

cher folgten mit Begeiste-

rung seinem Vortrag, in

dem er eindrucksvoll sei-

nen Lebensweg zum Er-

folg darstellte.
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schlichtet. Die Mitarbeiter
des Bauhofes betonierten
am 3. Juni 2005 den Platz
und verlegten die Granit-
steine. Eine Woche später
konnte bereits das Funda-
ment errichtet werden. Am
17. Juni 2005 wurde die
Säule aufgestellt, die Bilder
eingesetzt und das Kreuz
aufgesteckt. Damit hat die
Gemeinde Sierning ihre

dritte Pestsäule wieder. Die

Segnung des wieder er-

richteten Kleindenkmales

nahm Pfarrer Karl Sperker

am 27. August 2005 vor.

Bürgermeister Kalchmair

bedankte sich bei der Dorf-

gemeinschaft  Autenberg

und bei allen Helfern und

Spendern für die tatkräftige

Unterstützung. 
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Bauherrenmappe
Ein Projekt für die regionalen Handwerker und alle zukünftigen  Bauherren –
herausgegeben und verfasst von der „Initiativehandwerk”

Nahversorgung auch im
Bereich des Handwerks

Mit den richtigen Informatio-
nen zum richtigen Zeitpunkt
wird Ihr Bauvorhaben be-
stens gelingen.

Die Handwerker aus Ihrer
Region sind die fachlich
kompetenten Partner bei
der Durchführung Ihrer Ar-
beiten. Damit bleibt die
Wertschöpfung in Ihrer Re-
gion, was wiederum die
Wirtschaft stärkt, Arbeits-
plätze und Lehrstellen si-
chert und schafft. Gesunde

Betriebe sichern Einnah-
men für die Gemeinden,
welche wiederum dem Ge-
meindebewohner für Infra-
struktur und Leistungen sei-
tens der Gemeinde zur Ver-
fügung stehen.

Als Österreichs größtes
Handwerkernetzwerk ist die
INITIATIVEHANDWERK mit
mehreren tausenden Hand-
werker-Mitgliedern eine
Plattform über gesamt
Österreich, die es sich zum
Ziel gesetzt hat, Förderung
und Unterstützung der re-
gionalen Bauwirtschaft und

Handwerksbetriebe und ein
einzigartiges Service für alle
zukünftigen Bauherren zur
Verfügung zu stellen.

Die Bauherrenmappe, wel-
che bei den Gemeinden
und Partnerbanken der IN-
ITIATIVEHANDWERK auf-
liegt, bietet eine umfassen-
de Information der Region,
ob nun eine Renovierung,
Sanierung oder ein Neubau
bevorsteht. Kommen Sie
vorbei und besorgen Sie
sich Ihr persönliches Exem-
plar, am besten noch, bevor
Sie einen Bauantrag stellen

oder die Planung und erste

Aufträge vergeben.

Verschaffen Sie sich unter

www.initiativehandwerk.at

einen Einblick in unsere

Projekte. Für alle Anfragen

von künftigen Bauherren

und Handwerkern ist der

Repräsentant der INITIATI-

VEHANDWERK, Hr. Josef

Maurerlechner, unter 0664/

480506 erreichbar. Er infor-

miert Sie gerne über die

Vorteile und Möglichkeiten

der Mitgliedschaft.

Kleindenkmal in Autenberg feierlich eingeweiht

Die Idee zur Wiederer-
richtung der Säule am

Autenberg kam ursprüng-
lich von Herrn Leopold
Mölk. Die Säule gehörte
zum Haus Weinzierl (Besit-
zer Leopold Mölk). Im
Zuge des Straßenbaus und
anderer baulicher Maßnah-
men am Anfang der Sech-
zigerjahre wurde die Säule
abgegraben, leider nicht
wieder errichtet und sie ist
seither verschollen. Frau
Eva Bauer war von der
Idee zur Wiedererrichtung
der Säule begeistert und
begann zu planen und zu
recherchieren. Gemein-
sam mit Herr Mölk startete
sie eine Besichtigungstour
zu den Kleindenkmälern in
und um Sierning. Sie hol-
ten Preise von Granitsäu-
len ein und legten die wei-
tere Vorgangsweise fest.

Die Idee nahm konkrete
Gestalt an - auch durch die
Unterstützung der Markt-
gemeinde Sierning, wel-
che die verfallene Stiege
im Autenbergweg sanierte.
Die Granitsäule wurde am
21. Februar 2005 von Frau
Eva Bauer und den Herren
Leopold Mölk, Ing. Hans
Bulla und RegR Ing. Hel-
mut Lipa, von der Nach-
barschaftsinitiative, bei der
Firma Stütz in Freistadt
ausgesucht. Anfang März
2005 wurde die Anferti-
gung der Bilder der vier
Heiligen- die Hl. Maria, den
Hl. Stephan, den Hl. Flori-
an und den Hl. Leonhard -
bei OSchR Helmut Schla-
ger in Auftrag gegeben.
Die Stiege wurde am 6.
Mai 2005 durch die Firma
Braun entfernt und eine
Konglomeratmauer aufge-

Änderung Biotonnenent-
leerung ab 1. Oktober ’05
Das Marktgemeindeamt
Sierning teilt mit, dass ab
1. Oktober 2005 bis 31.
März 2006 die Bioton-
nenentleerung 14-tägig
erfolgt. Der erste Abfuhr-
termin für das Gebiet
„BIO L“ ist der 13. Okt-

ober 2005 und für das
Gebiet „BIO R“ der 14.
Oktober 2005. Weiters
ersuchen wir die Ge-
meindebürger/innen, ihre
Biotonne bereits ab 6.00
Uhr früh zur Entleerung
bereitzustellen.
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Kinder sind unsere Zukunft –
Tagesmütter als Familienpartner

Wir suchen Frauen,
die den  Beruf als

Tagesmutter erlernen und
ausüben möchten. 

Sie haben bei uns die
Möglichkeit, wieder ins Be-
rufsleben einzusteigen.
Ideal für Frauen auch über
50.

Karten unter 0664/3428812 oder 0660/5221271

oder per E-Mail: pro_solisty@gmx.at erhältlich.

Kartenpreise: VV € 8,–, AK € 10,–.

Wir bieten:

– Ausbildung u. Anstellung

– flexible Arbeitszeiten 

– Weiterbildungen

– Arbeitsplatz bei Ihrer
Familie 

Im Herbst 2005 beginnt in
Steyr wieder ein Ausbil-

dungskurs. Sichern Sie
sich Ihren Ausbildungs-
platz!

Tagesmutter – Kinderbe-
treuung in guten Händen

Aktion Tagesmütter OÖ

4400 STEYR, Tel. 07252/
54941, Pfarrgasse 8 (Ein-
gang Berggasse 71).

Überprüfungspflicht von Senkgruben
Alle Oö. Gemeinden

wurden mit Rund-
schreiben der Oö. Lan-
desregierung vom 18.
April 2005 aufgefordert,
gemäß § 17 Abs. 3 des
Oö. Abwasserentsor-
gungsgesetzes 2001
sämtliche Entsorgungs-
nachweise über die Senk-

grubenentleerungen zu
überprüfen. Alle Senkgru-
beneigentümer werden
daher in nächster Zeit ein
Schreiben mit genaueren
Informationen erhalten.
Die Gemeinde hat bereits
in einer Mitteilung vom Au-
gust 2004, welche an alle
Senkgrubeneigentümer

ergangen ist, darauf hin-

gewiesen, dass für jede

Senkgrube ein schriftlicher

Entsorgungsnachweis zu

führen ist. 

Sollte dieser auf Verlangen

nicht oder nur mangelhaft

vorgelegt werden können,

so ist die Dichtheit der

Senkgrube durch ein At-
test, ausgestellt von einem
hierzu befugten Baumei-
ster bzw. Sachverständi-
gen, auf eigene Kosten
nachzuweisen. Weitere Aus-
künfte erhalten Sie beim
Marktgemeindeamt Sier-
ning, Bauabteilung, Frau
Gratzl (Tel. 07259/2255-32).

Konzertabend live
Samstag, 15. Oktober

um 19.30 Uhr im Pfarrheim Sierning
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DATUM ZEIT          ORT/ABFAHRT VERANSTALTUNG VEREIN

Vera
nsta

ltu
ngen

14.09.05 19.30 Vitalzentrum Vortrag: „Osteoporose/ Marktgemeinde Sierning/
Wechseljahre“ Gesunde Gemeinde

16.09.05 19.00 Pfarrheim Kabarett „Sauraumpfa“ ARGE Kunstfläche
Sierning

17.09.05 09.00- Vital- Gesundheits- und Marktgemeinde Sierning/
15.00 zentrum Wellnesstag Gesunde Gemeinde

17.09.05 Gesäuse Alpenverein Sierning
Überschreitung

17.09.05 14.00 FF-Depot „Jugend von heute – Rotes Kreuz Sierning und
Sierning Retter von morgen“ Freiwillige Feuerwehren

25.09.05 ERNTEDANK- und Marktgemeinde Sierning
MARKTFEST

30.09.05 19.00 Wahlmühle Vernissage von ARGE Kunstfläche
Emil Preisler

30.09.05 – Wahlmühle Ausstellung von ARGE Kunstfläche
09.10.05 Emil Preisler

02.10.05 06.00 Abfahrt: Pfaffenstein über Naturfreunde Neuzeug
VH Neuzeug Eisenerz

02.10.05 07.30 Abfahrt: Dolomitensteig- Naturfreunde Sierning
Freibad Hinterstoder

04.10.05 11.00 LH Forsthof Seniorentag Marktgemeinde Sierning

05.10.05 19.30 Gemeindeamt Vortr. über Schmerzen „Schmerzen – Marktgemeinde Sierning/
GR-Saal vom Kopf bis zu den Zehen” Gesunde Gemeinde

08.10.05 18.00 VH Neuzeug Oktoberfest SPÖ Neuzeug/Sierninghofen

09.10.05 „Unteres Feldaisttal“ Alpenverein Sierning

09.10.05 15.00 Schloss Kindertheater Piccolo ARGE Kunstfläche
Festsaal „Wedel & Krebsenspeck

(für Kinder ab 5 Jahren)

10.10.05 07.00 Abfahrt: Auf und um den Naturfreunde Neuzeug
VH Neuzeug Tausendeimerberg

15.10.05 – 14.00 Abfahrt: Abschlusstour Naturfreunde Sierning
16.10.05 Freibad Bosruckhütte

16.10.05 08.30 Abfahrt: Wanderung zum Kneippbund Sierning
Freibad Laudachsee

19.10.05 – VH Neuzeug Wintersport- Naturfreunde Neuzeug
22.10.05 tauschmarkt 

21.10.05 19.00 Wahlmühle Vernissage von ARGE Kunstfläche
Sonja Wirth

21.10.05 – Wahlmühle Ausstellung von ARGE Kunstfläche
30.10.05 Sonja Wirth

22.10.05 Konzert Kath. Frauenbewegung 
Sierning

26.10.05 FITNESSTAG Marktgemeinde Sierning

30.10.05 15.00 Pfarrsaal Kindertheater Pipifax „Die kleine Raupe Theatergruppe
Sierninghofen Nimmersatt” (für Kinder ab 3 Jahren) Sierninghofen-Neuzeug

12 Sierninger Gemeindenachrichten 3/2005
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DATUM ZEIT          ORT/ABFAHRT VERANSTALTUNG VEREIN

05.11.05 13.00 Haltestelle Kinderveranstaltung: Naturfreunde Sierning
Bezirksaltenheim Eislaufen

07.11.05 18.00 Gemeindeamt / Vortrag bzw. Seminar: Marktgemeinde Sierning/
Großer Saal „Patchwork-Familien/Chancen Gesunde Gemeinde

und Herausforderungen“

11.11.05 Wahlmühle Fest des Jungen Weines SPÖ Sierning

13.11.05 13.00 Treff: Wanderung Hohe Dirn Kneippbund Sierning
Freibad

20.11.05 – 09.00 – Seminarbauern- Weihnachten am Bauernhof Josef & Gerlinde Hofer
08.12.05 17.00 hof Gerlinde Hofer Weihnachtsausstellung

26.11.05- Renaissance- Advent bei uns in Tourismusverband Sierning
27.11.05 schloss Sierning

04.12.05 13.00 Treff: Wanderung nach Kneippbund Sierning
„Sommerhub-Kapelle” Steinbach

10.12.05- Ortsplatz Advent in Adventkomitee für 
11.12.05 Sierninghofen Sierninghofen Sierninghofen

18.12.05 09.30 Pfarrkirche Weihnachtsmesse Bürgerkorpsmusik Sierning
Sierning

Das gesamte Veranstaltungsprogramm (inkl. aller Vereinsveranstaltungen) finden Sie im Internet auf der HOMEPAGE

der Marktgemeinde Sierning (www.sierning.at) bzw. auf der Internetseite des Tourismusverbandes der Marktgemein-

de Sierning (www.tiscover.at/sierning). Wenn Sie keinen Zugang zum Internet haben, können Sie den Veranstaltungs-

kalender am Gemeindeamt, Bürgerservicestelle, während der Amtsstunden kostenlos beheben. Wir ersuchen alle Ver-

anstalter und Vereinsvertreter ihre Veranstaltungstermine dem Marktgemeindeamt Sierning schriftlich, per Telefax 

(07259/2255-72) bzw. per E-Mail (gemeinde@sierning.ooe.gv.at) zu melden. 

BITTE GEBEN SIE BEREITS JETZT 

DIE TERMINE FÜR 2006 BEKANNT, DAMIT DIESE 

IM KALENDER 2006 DES TOURISMUS-

VERBANDES SIERNING BERÜCKSICHTIGT WERDEN KÖNNEN!

Ortsmeister 2005 im Stockschießen
Nachdem die Ortsmei-

sterschaft im Stock-
schießen im vorigen Jahr
auf Grund des schlechten
Wetters abgesagt werden
musste, konnte diese heu-
er am 27. August 2005 bei
strahlendem Sonnen-
schein durchgeführt wer-

den. Die Mannschaft
„Schnapserrunde Mayer-
Ott“ wurde Sierninger
Ortsmeister. Die Moar-
schaft Hatschenberger
Hilde, Steinbichler Her-
mann, Fluch Rudi und
Ganglbauer Franz setzte
sich im Finale gegen die

Sieger aus Neuzeug,
„ASKÖ-Sierning Tischten-
nis“ überlegen durch und
sicherte sich zum wieder-
holten Male den Ortsmei-
stertitel. 

Auch zwei Damenmann-
schaften nahmen teil, wo-
bei sich die Damen des

ATSV Neuzeug knapp ge-
gen die „Asphaltratten“
durchsetzen konnten. Den
Vereinen ASKÖ Sierning
und ATSV Neuzeug sei für
die Organisation der 20.
Ortsmeisterschaft im
Stockschießen herzlich
gedankt.
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Neuzeugs Tennisasse
schaffen Aufstieg!

Beachvolleyball-Turnier

Im letzten Spiel der 2.
Klasse Ost traf der

ASKÖ Neuzeug/Tennis zu
Hause auf den Tabellen-
führer UTC Wartberg.
Während UTC Wartberg
bereits als Aufsteiger fest-
stand, benötigte der
ASKÖ Neuzeug ein Re-
mis, um ebenfalls in die
erste Klasse aufsteigen zu
können. 

Nach den spannenden
Einzelspielen führte Neu-
zeug mit 4:2 und konnte
mit einem gewonnenen
Doppel bereits den Auf-
stieg realisieren, was

schließlich mit dem Sieg
im Doppel Nr. 3 gelang.
Ein Pauschallob gilt der
ganzen Mannschaft, die
unter Mannschaftsführer
Manfred Mitterschiffthaler
in der abgelaufenen Sai-
son nur eine Niederlage
hinnehmen musste. 

Bei der anschließenden
Aufstiegsfeier stellte sich
Gemeindesportreferent
Chocholaty spontan mit
einem Fass Bier ein und
so wurde bis zum Morgen-
grauen ausgiebig gefeiert.

w w w . a l b e r t s - h o l z s t u b e . a t

Albert Schweitzer
Sierninghofenstraße 83 und Paichbergstraße 32

Telefon 0 664 / 170 4187, Fax 0 72 59/22 92

❑ Gartenmöbel

❑ Gartenhäuser

❑ Carports

❑ Hausbrunnen

❑ Sicht- & Windschutz

❑ Schnitzarbeiten

❑ Blumentröge

Maßarbeit nach Ihren Wünschen

p e t e r  N I M M E R V O L L

Satzstudio

MOBIL 0 676/953 54 06
.
NIMMERVOLL.PETER@UTANET.AT

... für die nächste Ausgabe der ,,Sierninger
Gemeindenachrichten” (Ausgabe Dezember)
ist der 25. November. Vereinbaren Sie einen
Termin mit Herrn Peter Nimmervoll.

Ihr Ansprechpartner, wenn’s um
Drucksorten aller Art sowie um Ihre Inserat-Einschaltung geht.

a n z e i g e n s c h l u s s

Fußpflege
Ihre Füße werden bei Bedarf auch zu Hause befundet und behandelt.

Mobil 0 676 /431 111 815, Frau Schneeberger

Institut Brigitte Wiesner
Mengersdorfer Straße 23 . 4522 Sierning . Tel. 0 72 59 /43 58

Am Samstag, 18. Juni
2005, fand das vom

Fanclub des SV Flexo-
pack Sierning veranstalte-
te Beachvolleyballturnier
im Freibad Sierning statt.
Insgesamt beteiligten sich
10 Mannschaften an dem

bereits zur Tradition ge-

wordenen Turnier. Der Titel

ging an die Gruppe „4 Ge-

winnt“. Beste Sierninger

Mannschaft wurde das

Team „Flying Circus“ aus

Neuzeug. 

Organisator Fritz Mollner und Bürgermeister Manfred Kalchmair
gratulierten dem Team „Flying Circus” zu Rang drei.
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Raiffeisenbank
REGION SIERNING

DIE BANK FÜR IHRE ZUKUNFT

Die Informationstechnologie nimmt eine immer wichtigere

Stellung in unserem Leben ein. Die HS 1 Sierning mit Ihrem

Leiter Dir. Kreuzer verstärkt daher den Umgang mit den

neuen Technologien im Unterricht.

Aufgrund der rasanten Entwicklung der neuen Medien ist es

wichtig, die Geräte am neuesten Stand zu halten. Dies stellt

für die Schule und den IT-Kustos Herrn Heinz Sattmann eine

finanzielle Belastung dar. Herr FL. Sattmann ist durch sei-

nen persönlichen Einsatz bestrebt die Kosten gering zu hal-

ten. Eine Unterstützung der Wirtschaft ist aber notwendig.

Die OÖ Versicherung AG und die Raiffeisenbank Region

Sierning unterstützen Projekte, die der Ausbildung der Ju-

gend dienen.

Mit der finanziellen Unterstützung konnte ein moderner

Computerraum mit 20 Schülerarbeitsplätzen und einem

Lehrerplatz in der HS 1 Sierning eingerichtet werden.

V.l.n.r. stehend:

Karl Heinz Göschl,

Raiffeisenbank Sierning,

Heinz Sattmann,

IT-Administrator HS Sierning,

Thomas Kreuzer, 

Direktor HS 1 Sierning,

Johannes Gruber,

Oberösterreichische 

Versicherung AG
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I h r  n e u e r  P a r t n e r  i n  S i e r n i n g

H e i z ö l  H O T L I N E  .  D i e s e l ö l  H O T L I N E

Gabriele Großauer
Landesprodukte . Heizöl- und Holzhandel . Baustoffe

4522 Sierning
Oberbrunnernstraße 5

Tel. 072 59/2912
Fax 072 59/2912-20

Handy (0699)122 57 294
gabriele.grossauer@utanet.at

● ERDAUSHUB
● SC H O T T E R
● K E L L E R
● H U M U S
● K A N A L
● LKW MIT KRAN
● BAUSCHUTT-CONTAINER

BAGGERUNGEN

WALTER

4 5 2 3  N E U Z E U G  –  D A M M W E G  6
TEL. 07259/30340 - MOBIL: 0676/5632934
E-MAIL: WALTER.SCHENDLINGER@AON.AT

Gertrude Lehner
selbständige Immobilienmaklerin

0 664 / 53 16 460

Büro: A-4400 Steyr, Marienstraße 1
Telefon / Fax: 0 72 52 / 52 149, E-Mail: g.lehner@remax.net Jeder RE/MAX Lizenzmakler ist ein rechtlich eigenständiges Unternehmen

Weitere Objekte finden Sie auf unserer Homepage www.remax.at

Amstetten
A-3300 Bahnhofstraße 2

Immobilien-Service
lokal - regional - international

Ich freue mich,
Ihr Haus, Grundstück,

oder Eigentums-
wohnung zu vermitteln!

– seriös
– kompetent
– professionell

Eigentums-
wohnung zu
kaufen!
Gepflegte, geräumige
65 m2 Wohnung
mit 9 m2 Balkon und
Garage; Bj. 1997

Sierning:
Obj.-Nr. 1603/1198

Baugründe zu
kaufen!
715 m2 – 1900 m2

Sierning, Neuzeug,
Aschach/St,
Rohr/Kr., Bad Hall.

Obj.-Nr. 1603/1057,
964, 767, 8346,
847, 730, 1144,
769, 731

Bauernhaus
zu kaufen!
Ursprüngliche Sub-
stanz, 17 Zimmer,
mehrere Wohnungen
möglich; 4.600 m2

Baugrund.

Sierning:
Obj.-Nr. 1603/1197

„… ein Wirtshaus mit Atmosphäre“

Winzerwoche
im Landhotel Forsthof
Vom 3. bis 9. Oktober sind die Winzer Sighardt 

Donabaum und Markus Kirnbauer im Landhotel Forsthof zu Gast.
Sie können Weine probieren und zu Ab-Hof-Preisen kaufen.

Nutzen Sie die Gelegenheit zu einem 
persönlichen Gespräch mit den beiden Winzern.

www.forsthof.at – 4522 Sierning – Tel: 07259/23190

L a n d h o t e l  F o r s t h o f
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